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Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten Prospekte
der Firmen

• MEDIA MARKT
• EXPERT
• NKD
• ROSSMANN
• MODEHAUS VÖGELE
• UNITYMEDIA

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Was, wann, wo
am Montag, 4. April

Westfalen-Blatt
Geschäftsstelle Höxter: Wester-
bachstraße 22, von 9.30 bis 17.30
Uhr geöffnet, � 0 52 71/97 28 0.

Vereine und Verbände
Paritätischer Wohlfahrtsverband:
9 bis 14 Uhr Allgemeine soziale
Beratung, Neue Straße 15, Höxter,
� 0 52 71/38 00 42.
Selbsthilfegruppe Adipositas: 19
Uhr Treffen im St.-Josef-Hospital
Bad Driburg, Elmarstraße 38.
Höxteraner Mittagstisch: von 12
bis 13.30 Uhr, Brüderstraße 7.
Höxtiviti Freiwilligenbörse: 9 bis
11 Uhr und 15 bis 17 Uhr
geöffnet, Bachstraße 11, zu errei-
chen unter 0 52 71/97 82 743.
Aktion Silberfisch: ab 9 Uhr mobi-
ler sozialer Hilfsdienst � 0 52 71/
3 64 78; 10.30 bis 12 Uhr Seni-
orengymnastik im Hause des Pari-
tätischen, Neue Straße 15 in
Höxter; 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag.
Bibeltreue Christen: Handarbeiten
und Schach für Kinder, Corveyer
Allee 2b, � 0 52 71/35 61 0.

Bechterew-Gruppe: 19 Uhr Gym-
nastik, 19.50 Uhr Bewegungsspie-
le in Gruppen, Turnhalle Real-
schule.
Leichtathletikfreunde Lüchtrin-
gen: 18 Uhr Lauf- und Walking-
Treff am Sportplatz.
Skaterhockey: 19.45 Uhr Kaserne,
Brenkhäuser Straße.
DRK-Altentagesstätte: bis 18 Uhr
in der Moltkestraße geöffnet.
Tagespflege für ältere Menschen: 
9 bis 16 Uhr, � 0 52 71/35 48 8.
Schach-Club Höxter: Treffen ab 19
Uhr im Hotel »Stadt Höxter«,
Uferstraße 4.
Ev. Kirchengemeinde Höxter: 17
Uhr Teeny-Nachmittag im »treff«.

Sehen & Erleben
Tourist- und Kultur-Info Höxter: 9
bis 12.30 Uhr; 14 bis 17 Uhr im
hist. Rathaus geöffnet.
Historisches Rathaus Höxter: 9 bis

18 Uhr geöffnet; sowie die Kunst-
ausstellung der Schulen der Stadt.
Stadtbücherei: 14 bis 18 Uhr am
Möllinger Platz geöffnet.

Sprechstunden, Beratung
Palliative-Care-Netz im Kreis Höx-
ter: 24-Stunden-Hotline � 08 00/
66 46 84 0.
Ambulanter Kinderhospizdienst
Paderborn-Höxter: zu erreichen
unter � 0 52 51/3 98 87 98.
Ambulant Betreutes Wohnen für
Menschen mit einer geistigen Be-
hinderung, einer psychischen Er-
krankung oder einer Abhängig-
keit: Beratung 14.30 bis 15.30
Uhr, Weserstraße 13 oder Termin-
absprache � 05271/69 97 93 8.
Sucht- und Drogenberatung für
Betroffene und Angehörige: 15 bis
17.30 Uhr, Höxter, Papenbrink 9.
Beratungsstelle der Polizei: 15 bis
19 Uhr, Bismarckstraße 18.

Gewaltopferhilfe Weißer Ring
Höxter: zu erreichen unter
� 0 52 71/92 06 54.
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: Sprechzeiten nach Verein-
barung � 0 52 71/18 21 3.
Kindersorgentelefon: 15 bis 19
Uhr � 08 00/11 10 33 3 (kosten-
los) »Missbrauch bei Kindern«.
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung »Donum Vitae«: 9 bis 11 Uhr,
Berliner Platz 1 und nach Verein-
barung, � 0 52 71/10 70.
Bürgertelefon Kreis Höxter: zu
erreichen � 0 52 71/965 60 60.
Telefon-Seelsorge: zu erreichen
unter � 08 00/11 10 11 1 und
� 08 00/11 10 22 2.
Sorgentelefon Holzminden: 9 bis
12 Uhr, �08 00/11 10 44 4.

Notdienste
Ärztlicher Notdienst: Notfallpraxis
am St.-Ansgar-Krankenhaus von
18 bis 22 Uhr, danach Ambulanz
des jeweiligen Krankenhauses oh-
ne Voranmeldung aufsuchen, bei
Notwendigkeit eines HHausbesu-
ches oder bei Unklarheiten immer
� 0 18 0/50 44 100. KKinderärzte:

18 bis 21 Uhr: � 0 18 0/
50 44 100, danach St.-Ansgar-
Krankenhaus. – AApotheken für
Höxter und Holzminden: Malte-
ser-Apotheke, Am Markt 4a, Höx-
ter, � 0 52 71/3 36 63, zzusätzl.
Abenddienst bis 21 Uhr für Holz-
minden: Arminius-Apotheke,
Fürstenberger Straße 1, Holzmin-
den, � 0 55 31/6 15 39.

Kinoprogramm
Bad Driburg: 16 und 20 Uhr
»Gnomeo und Julia«, 16 Uhr
»Vorstadtkrokodile 3«, 20 Uhr
»Lourdes«.
Brakel: 20 Uhr »Poll«.
Höxter. Deutsches Haus: 20 Uhr
»The King's Speech«, 20.15 Uhr
»Unknown Identity«, 17 Uhr
»Ronja Räubertochter«.
Borgentreich. Central-Kino: 20.15
Uhr »Almanya – Willkommen in
Deutschland«, 16.30 Uhr »Gno-
meo und Julia(3 D)«, 20.15 Uhr
»Ich bin Nummer 4«, 16.30 und
20.15 Uhr »HOP – Osterhase oder
Superstar?«.
Kino-Trailer unter: 
www.westfalen-blatt.de

FFamilien-amilien-
NachrichtenNachrichten

Geburtstage
Edith Arkenstedt, Neue Straße 8,
Boffzen, 86 Jahre.
Peter Haase, Bürgerm.-Henke-
Straße 12, Derental, 74 Jahre.
Johanna Nolte, Jakobstraße 26,
Lauenförde, 71 Jahre.
Lydia Frebold, Lange Straße 69,
Lauenförde, 70 Jahre.
Ruth Künkeler, Oberer Winkel 16,
Meinbrexen, 80 Jahre.

Palmeninsel und Surfer – mit diesem
Vorschlag hat Schülerin Monique gesiegt.

Auszeichnung der jungen Künstler (von links):
Stephanie Werk (Jugendtreff Höxter), Iwona Lokaj
(Jugendtreff Höxter), Nicholas Heiber, Jan Schametat
(Jugendpflege Samtgemeinde Boffzen), Igballe Alija,

Gewinnerin Monique Mestrov, Benjamin Klemm und
Klaus Schumacher (Beigeordneter der Stadt Höxter)
bei der Ausstellungseröffnung im Stadthaus. Es fehlt
noch Alina Zert. Foto: Michaela Weiße

Surfen am Höxteraner Strand
Monique Mestrov überzeugt Jury: Ihr Bild ziert Titel des Kinderferienspaßes 2011 – Ausstellung im Stadthaus

H ö x t e r  (miw). Jetzt wird
es bunt und ideenreich: Der
Jugendtreff Höxter und die
Samtgemeinde Boffzen haben
zu einem Malwettbewerb für
die Gestaltung des Titelbildes
des Kinderferienspaßes aufge-
rufen – mit großem Erfolg.

Aus den 116 eingereichten Wer-
ken haben Iwona Lokaj (Jugend-
treff Höxter), Stephanie Werk (Lei-
terin Jugendtreff Höxter) und Jan
Schametat (Jugendpflege Samtge-
meinde Boffzen) die besten fünf

Bilder gekürt. Der beliebte Kinder-
ferienspaß jährt sich in diesem
Jahr zum 31. Mal. Bis zum Jahr
2003 zierte das Heft mit den
attraktiven Ferienangeboten das
selbe Deckblatt. Auch danach wur-
den nur wenige Änderungen vor-
genommen, wie zum Beispiel die
Namensänderung vor drei Jahren
von Kinderferienpass in Kinderfe-
rienspaß. »Es wurde einfach Zeit
für ein neues Layout«, sagt Iwona
Lokaj. Im Rahmen des Kunstunter-
richtes und auch privat haben die
Kinder in den vergangenen Wo-
chen an der Gestaltung des Titel-
bildes gearbeitet und ihrer Fanta-

sie dabei freien Lauf ge-
lassen. »Wir haben in
der Jury heftig diskutiert
– aber bei dem Gewin-
nerbild waren wir uns
dann schnell einig«, er-
zählet Lokaj bei der
Preisvergabe. Das far-
benfrohe Kunstwerk der
14-jährigen Realschüle-
rin Monique Mestrov aus
Höxter konnte die Jury
einstimmig überzeugen.
Ihr Bild mit einer Pal-
meninsel und einem wit-
zigen Surfer im Meer
weckt Sommerlaune und
wird bald das Cover des
Kinderferienspaßes 2011
mit einer Auflage von
insgesamt 4000 Exemp-
laren schmücken.

Alina Zert darf sich
über den zweiten Platz
freuen, Nicholas Heiber
konnte mit seinem
Kunstwerk den dritten
Platz ergattern, Igballe
Alija malte sich auf den

vierten Platz, und auch Benjamin
Klemm konnte die Jury überzeu-
gen und wurde somit der fünfte
Gewinner in der Runde.

Ihre ausgezeichneten Bilder
werden bald auf den Innenseiten
des Kinderferienspaß-Programm-
heftes zu sehen sein. Die fünf
Gewinner haben ein kreatives Set
mit Farben und Pinsel erhalten.

Monique Mestrov hat als Siegerin
zusätzlich einen Gutschein für eine
Aktion des Kinderferienspaßes
überreicht bekommen. 

Aufgrund der großen Beteili-
gung hat sich das Team des
Kinderferienspaßes dazu entschie-
den, alle eingereichten 116 bunten
Bilder im Glasgang des Stadthau-
ses am Petritor (Stadtverwaltung

Höxter) auszustellen. Interessierte
können die kleinen Meisterwerke
dort noch bis zum 15. April
besichtigen – und bewundern. 

»Für die Kinder und Jugendli-
chen ist es sicher etwas ganz
Besonderes, ihre Werke der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren«, be-
tonte Klaus Schumacher, erster
Beigeordneter der Stadt Höxter.

Akampita Steiner hat in Höxter auf Einladung der Märchengesellschaft
die Gäste mit ihrem Theaterstück begeistert. Foto: Wolfgang Braun

Gesang, Puppenspiel und Tanz
Märchengesellschaft: Akampita Steiner unterhält mit poetischem Theater 

H ö x t e r  (aun). Poetisches
Theater in Reinkultur hat
Akampita Steiner bei der Mär-
chengesellschaft Höxter gebo-
ten: Ihre Bühnenfassung des
bekannten Andersen-Mär-
chens »Die Nachtigall« hat
einen lang anhaltenden, be-
geisterten Applaus ausgelöst.

Ebenfalls im Rahmen der
Frauenaktionswochen hatte die
Musikerin, Sängerin und Schau-
spielerin auf Einladung der Mär-
chengesellschaft 2010 mit »Das
Lied vom armen Kind, oder There-
ses Wege zur Befreiung« im Histo-
rischen Rathaus gastiert. Mit einer
Vogelmaske, Tanzschritten und
Flötenspiel betrat sie auch jetzt
wieder die Bühne. Auch ihr Pup-
pentheater fehlte nicht. Denn
Schlüsselszenen aus dem Kunst-
märchen des dänischen Autors
Hans-Christian Andersen stellte
sie als phantasievolles Puppen-
spiel dar. Bekanntlich geht es in
dieser Geschichte um den Kaiser
von China, der eine wundervoll
singende Nachtigall in seinem Gar-
ten hat. Doch eine künstliche
Nachtigall als Geschenk des Kai-

sers von Japan, macht der begna-
deten Sängerin Konkurrenz, die
dann in Ungnade fällt und des
Landes verwiesen wird. Als der
Kaiser aber krank wird und der
Tod kommt, um ihn zu holen, kann
ihm die Kunstnachtigall nicht hel-
fen: Sie ist schon längst kaputt. Die
natürliche Nachtigall aber verzeiht
dem Herrscher und rettet ihn mit
ihrem Gesang vor dem Sterben. 

Als gute Schauspielerin setzt
Akampita Steiner die Konfrontati-
on des Kaisers mit dem Tod
ebenso wirkungsvoll in Szene, wie
die satirischen Überspitzung des
Kultstatus, den die Nachtigall bei
den eitlen Damen des Hofes ge-
nießt. Es war die Inbrunst, mit der
die Künstlerin die Geschichte vor-
las und mit verteilten Rollen vor-
spielte, es war die hohe Virtuosität
der musikalischen Passagen, die
die Lauschenden begeisterte.
Akampita Steiner am Monochord,
an der Gitarre, der Flöte und der
Laute: Das waren einmalige Mo-
mente intensiven Musizierens. Ins-
besondere ihre stimmlichen Fä-
higkeiten, die Kunst des Oberton-
gesangs, die die in Schieder-
Schwalenberg lebende Sängerin
vollendet beherrscht, ließen diesen
Abend zu einem außergewöhnli-

chen Ereignis werden. Die Ge-
samtkomposition der Darbietung,
in denen sich Text- und musikali-
sche Aspekte wundervoll ineinan-
derfügten, verstärkte diesen Ein-
druck noch. Es war ein Höhepunkt
der Aktionswochen in Höxter.

Schon jetzt konnte auf den
nächsten Abend der Märchenge-

sellschaft mit Eugen Drewermann
am Freitag, 11. November, um 20
Uhr im Historischen Rathaus Höx-
ter hingewiesen werden. Der
streitbare Theologe, Psychoanaly-
tiker und Philosoph spricht zu dem
Thema »Heimkehr aus der Hölle –
Märchen über Krieg und Frieden
tiefenpsychologisch gedeutet«.

Aktionstag für
die Jugend

Kreis Höxter (WB). Für den
Girl's Day und Boy's Day am
Donnerstag, 14. April, bietet der
Kreis Höxter allen interessierten
Mädchen und Jungen ab der 8.
Klasse noch freie Plätze an. Wegen
der vielfältigen Aufgaben und Tä-
tigkeiten, die bei der Kreisverwal-
tung anfallen, könne an diesem
Tag ein interessantes Schnupper-
praktikum in mehreren Bereichen
absolviert werden: Allgemeine
Verwaltung (Führerscheinstelle),
Kreisleitstelle in Brakel, Jugend-
amt/Allgemeiner Sozialer Dienst in
Höxter sowie Abteilung Grund-
stückskataster und Vermessungen.

Schriftliche Bewerbungen (Na-
me, Alter, Anschrift, besuchte
Schule und Klasse) mit Angabe des
bevorzugten Einsatzbereiches
können eingereicht werden beim
Kreis Höxter (Ansprechpartner ist
Stefan Menzel, Moltkestraße 12,
� 0 52 71/96 56 306 oder E-Mail
an »s.menzel@kreis-hoexter.de«).

Elternabend
mit Autorin

Höxter (WB). In der Kinderta-
geseinrichtung Löwenzahn im
Rohrweg 38 von Höxter ist am
7. April ein Elternabend zum The-
ma »Märchen, märchenhaft, eine
gute Mär, wie im Märchen« ge-
plant. Dazu sind alle interessierten
Eltern, Großeltern und Märchener-
zähler eingeladen. Nelo Thies
(Diplom-Pädagogin, Puppenspiele-
rin und Autorin) wird sich von
verschiedenen Seiten an das Mär-
chen herantasten, meistens mit
einer Figur in der Hand. Thies
steht von 19.30 bis 21 Uhr den
Zuhörer auch gerne für Fragen zur
Verfügung – ob es nun um Dra-
chen oder die rechte Sprache geht.
Anmeldungen können bis 4. April
unter � 0 52 71/76 08 erfolgen.


